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Der „Aachener Förderverein Integration durch Sport“ verfolgt zahlreiche Ansätze, um jungen Menschen
aus schwierigem sozialem Umfeld eine Perspektive zu geben – er braucht aber dafür Unterstützung.

Soziale Integration über Sport
Aachen. Wenn die Frau könnte,
wie sie wollte... Aber Uschi Bram-
mertz verfügt nun auch mal nur
über begrenzte Kapazitäten. Die
Kinder und Jugendlichen liegen
ihr seit vielen Jahren am Herzen,
und dementsprechend setzt sie
sich auch für die Ver-
besserung der Lebens-
verhältnisse im
Aachener Stadtteil
Rothe Erde ein. Ein
Instrument ist der
„Aachener Förderver-
ein Integration durch
Sport“, für den sie eh-
renamtlich die Ge-
schäftsführung über-
nommen hat. Durchaus ein Er-
folgsmodell, wennmandenBlick
auf die zahlreichen Aktivitäten
und die entsprechende Akzep-
tanz richtet. Aber Uschi Bram-
mertz sagt auch: „Zielgruppe sind
die Kinder vonRothe Erde, die ge-
prägt vonArmut undEntbehrun-
gen keine Zuzahlung zu Projekt-
kosten leisten können.“ Und das
macht sie traurig.

Das Projekt heißt „Rundum
fit“ undumfasst sowohl die Kom-

ponente Sport als auch die der
richtigen Ernährung.

Über die richtige Ernährung
werden die Kinder zum Sport ge-
lockt – und um richtig Sport trei-
ben zu können, muss umgekehrt
auch die adäquate Ernährung ge-

währleistet sein. Aber das Ange-
bot gehört in denBereich der frei-
willigen Leistungen der Stadt
Aachenundwirdnicht öffentlich
gefördert.

Ein weiterer Aspekt kommt
hinzu: Nur wer sich beim Sport
anstrengt und sich den Regeln
des Sports unterwirft, darf auch
an den Kochnachmittagen dabei
sein. Sport wird von erfahrenen
Übungsleitern und -leiterinnen
vermittelt, die Küchenhelferin-

nen stammen genauwie das Trai-
nerteam aus dem Stadtteil Rothe
Erde. Siewerden für die Kinder zu
Integrationsfiguren, zu Vorbil-
dern, die über Sport und Ernäh-
rung eine Atmosphäre desWohl-
befindens und eine Essenskultur
des Miteinanders und der Teil-
habe fördern. Um aber all diese
Ziele erreichen zu können,
braucht der „Aachener Förder-
verein Integration durch Sport“
Unterstützung.

Die Initiative ist nämlich zu-
sätzlich an vielen anderen Stellen
unterwegs. Zum Beispiel beim
Projekt „Nachtaktiv“, das seit ei-
nigen Jahren in Kooperation mit
dem Kinder- und Jugendhaus
St. Barbara läuft. Jetzt kön-
nendie Jugendlichen auch
wieder in der Turnhalle
an der Barbarastraße
Sport treiben. Über
„Nachtaktiv“ erreicht
der „Aachener Förder-
verein Integration
durch Sport“ auch eine
Zielgruppe, die der
Vereinssport nicht
erreicht. Hier wird

ganz konkret Sozialarbeit geleis-
tet. Die Sporteinheiten finden in
der Regel freitags zwischen 22
und1Uhrmorgens statt. Statt auf
der Straße powern sich die jun-
genMenschen beim Sport aus.

In eine ähnliche Richtung geht
das Projekt „Mädchen mitten-
drin“, bei dem Mädchen aus
Brennpunktgrundschulen in
Fußball-AGs und -turnieren so-
wie einem Fußballcamp neben
Selbstbewusstsein ebenfalls Fair-
play unddasMiteinander trainie-
ren. All dies macht den „Aache-
ner Förderverein Integration
durch Sport“ aus. Ideen hat des-

sen Geschäftsführerin viele
– zur Umsetzung der so-
zialpolitischen Ziele
sind sie und ihre Mit-
streiter auf Hilfe ange-
wiesen. (hpl)

Stichwort:

Möbel
Bett und Stühle
fallen auseinander
Aachen. Eine Familie in der Städtere-
gion braucht dringend Unterstützung.
Die Mutter lebt mit drei Kindern allein,
der Vater hat die Familie verlassen. Ge-
walt gegenüber der Mutter war keine
Seltenheit, was zusammen mit trau-
matischen Kindheitserlebnissen tiefe
Spuren bei der Mutter hinterlassen
hat. Sie hat versucht, einen kleinen Job
anzunehmen. Es musste beimVersuch
bleiben, weil aufgrund der labilen Psy-
che sofort schwere Krankheitssymp-
tome auftraten. Das ist umso proble-
matischer, als kein Geld für neues Mo-
biliar da ist. Dabei fällt das Bett eines
Sohnes auseinander, die Matratze ist
völlig durchgelegen. Zwei Stühle im
Esszimmer drohen zusammenzubre-
chen. Der Mutter ist es nicht möglich,
das Mobiliar selbst neu anzuschaffen –
die nötigen 400 Euro kann die Familie
nicht aufbringen.

Stichwort:

Klettern
Kinder erfahren
Sicherheit und lernen
selbst zu sichern
Aachen. Der Bunte Kreis ist ein ge-
meinnütziger Verein in unserer Region,
der sich seit vielen Jahren um Familien
kümmert, die ein krankes Kind haben,
das umfassender medizinischer Be-
treuung bedarf. Oft ist der Schock
groß, wenn Kinder aufgrund einer ver-
frühten Geburt, nach einemUnfall
oder auch nach Erkrankung eine be-
sonders intensive Betreuung brauchen.
Diese Situationen sind belastend für
die Familien – nicht zuletzt auch für die
betroffenen Geschwisterkinder, die
mitunter zwangsläufig Probleme be-
kommen. Auch in diesem Punkt ist der

Bunte Kreis zur Stelle. Es gibtWork-
shops für Grundschulkinder, damit
diese kein „Schattendasein“ führen
müssen. Dazu gehört zum Beispiel das
Kletterangebot „Kladopi“ – Klettern
markt stark. Neben der sportlichen Be-
tätigung unter Anleitung einer erfah-
ren Therapeutin können die Kinder
wichtige Gespräche führen. Sie gewin-
nen an Selbstvertrauen, können si-
chern und werden gesichert. Das An-
gebot ist auf Spenden angewiesen.
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Stichwort:

Jub
Inklusiver Treff
lässt viele
Schranken fallen
Aachen. Das „jub“ in Aachen-Brand ist
ein Jugend- und Begegnungshaus, das
sich auch intensiv der integrativen
Arbeit widmet. Seit mehreren Jahren
gibt es einen inklusiven Treff für Kinder
und Jugendliche mit und ohne Behin-
derung. Täglich kommen bis zu 40 Kin-
der aus unterschiedlichen Nationen
und mit unterschiedlicher sozialer Her-
kunft. Den Eigenanteil muss das „jub“
selbst aufbringen, was aber von Jahr zu
Jahr schwerer wird. Dabei gibt es ge-
nug Ideen und Interessenten, um das
Angebot auszubauen – wenn die
Unterstützung ausreicht.

Stichwort:

Zukunft
Frau hat kein
Geld für
neue Gehhilfen
Städteregion. Diverse Erkrankungen
haben bei einer Frau mitWohnsitz in
der Städteregion zu Arbeitslosigkeit
und Frühverrentung auf unterem
Niveau geführt. Sie kann sich nur mit
Gehhilfen bewegen, die aber nicht
mehr funktionstüchtig sind. Laut So-
zialgesetz stehen ihr neue Hilfen ge-
nauso wenig zu wie eine neue Ma-
tratze, die dringend notwendig ist. Die
Frau leidet unter großen Liegeschmer-
zen. Ohne Hilfe der Solidargemein-
schaft ist keine Besserung in Sicht.

Stichwort:

Abendbrot
Gemeinsame Mahlzeiten
stärken Solidarität
und Zusammenhalt
Aachen. Die Offene Tür Josefshaus
hat seit vielen Jahren ein Projekt
„Abendbrot“, das zweimal proWoche
rund 50 bis 60 Kindern und Jugendli-
chen ein gesundes, ausgewogenes
Abendbrot offeriert. Der Ansatz ist
ganzheitlich, denn bei vielen jungen
Besuchern des Angebotes ist die regel-
mäßige Ernährung alles andere als
selbstverständlich.
Essen steht imVor-
dergrund, aber
gleichzeitig werden
Sozialkompetenzen,
Gemeinschaftsge-
fühl und gesittetes
Tischverhalten – lei-
der nicht selbstver-
ständlich – vermit-
telt. Die Mittel der OT reichen aber
nicht aus, um das Projekt weiter zu fi-
nanzieren. Foto: imago/imagebroker
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Alle Bemühungen, Menschen, die
unverschuldet in Not geraten sind, zu
helfen, wären vergeblich ohne die Unter-
stützung unserer Leser. Gleiches gilt für die
Förderung von Jugendprojekten. Nur Ihre
Spenden versetzen das Hilfswerk in die
Lage, die Betroffenen zu unterstützen.

Hier weitere Namen von Spendern:

Wir sagen Danke!
A | 4JET Technologies GmbH; Aachener Verlagsge-
sellschaft mbH; Althoff, Inge; Anton, Franz-Wil-
helm u. Elisabeth; Appelrath Cüpper; Arnouts, Karl-
Heinz u. Kellner-Arnouts;B | Bernhilft; AWO Kohl-
scheid; Barnowski, Anna; Bartsch, Marianne; Bau-
cke, Etienne; Baumann, Claudia; Beaujean, Britta;
Becker, Regine; Behrendt, Erich u. Marlene; Bene-
king, Sabine; Berks,Wilhelm; Bernard, Kurt; Beyß,
Peter-Josef u. Helga; Bischof, Leo; Blaeser, Hans u.
Maria; Bock, Egon u. Johnen, Gabriele; Bodden,
Ursula; Boenisch, Dr. Gerda; Bolten, Carl Conrad;
Borgsdorf, Marianne u. Udo; Bouge, Herbert u.
Agnes; Bragard, Helga; Braun, Gerd u. Hubertina;
Braun, Gisela; Braun, Ottmar u. Brigitte; Braune,
Christian u. Scheerer, Perdita; Bräutigam, Dr. Franz-
Jochen u. Christina; Brepols, Kathi; Breuer,Wal-
traud; Breuer-Vent, Ruth; Brings, Ulrike; Bruck-
mann, Liesel; Buck, Dr. Karl-Hermann u. Dr. Helga;
Burgerhausen, Marga u. Reinhold; Busch, Karin;C |

Carduck, Friedbert; CHORnelimünster e.V.; Corsten,
Theodor; Cosler, Josef u. Christa;D | Dickmann,
Jochen u. Ingrid; Dohlen, Paul u. Ingrid; Dohmen,
Franz-Hubert u. Gabriele; Dornik, Jürgen; Driesen,
Marlies; Drucks, Franz Leo u. Anke; Duisberg, Dr.
Wilfried u. Gudrun;E | Eichelm, Michael Gunter u.
Alexandra; Emunds, Marianne; Engels, Lothar; Esch-
weiler, Klara Friedel; Esser, Egon u. Marianne; Esser,
Joachim u. Helga; Esser, Manfred u. Inge; Evers, Dr.
Josef u. Elisabeth;F | Falk, Anneliese; Fischer, Jörg
u. Heidi; Floß, Helmut; Fornahl, Hildegard; Förster,
Johann u. Hildegard; Franken, Heinrich Josef u. An-
nemarie; Frenken, Elisabeth; Freyaldenhoven, Hans
Josef; Friedrich, Dr. Jörg; Froschen, Ramon; Führen-
Dyck, Elke;G |Gabco Kompostierung GmbH;
Gärtner, Gertrud; Genenger, Dr. Johannes; Gerards,
Stephan; Gerdsmeier, Eberhard; Gillessen, Her-
mann Heinrich; Gillissen, Heinz u. Anneliese; Groo-
ten,Wilhelm u. Annette;H | Haensch, Ludwig;
Hahnengress, Dagmar; Hammer, Hans u. Friederike;
Hammerath, Karl-Heinz; Hammers, Annemarie;
Hansen, Vera; Heidenthal, Marlene; Heindel, Gun-
nar; Heinen, Claus; Hellwig, Eva; Hermanns, Ger-
trud; Hermanns, Gisela; Hilger, Maria-Luise; Hil-
gers, Klaus; Hillemacher, D. u. R.; Hirth Tief- und
Straßenbau GmbH; Hofmann, Raymund; Hogen,
Hans; Horsch, Anton u. Elfriede; Horsch, Berthold;
Houben, Franz; Hündgen, Ingrid; I | Indermark, Dr.
Klaus u. Rosalia; J | Jagdfeld, Inge; Jansen, Marie-
Luise; Jansen, Martina; Jaspers, Claudia; Johnen, Al-
bert; Jordano, D. u. Krancic, E.; Jordans, Hans-Peter
u. Hildegard; Jorias, Ruth; Jungen, Stephan u. Clau-

dia; Junggesellenverein Baesweiler;K | Kaercher,
Walter; Kahlen, Heinz; Kalz, Reinhard; Kattner, Ro-
semari; Kaulard, Gisela; Kemmereit, Erich; Kettner,
Dres. Ralf u. Nicole; Kirch, Hans u. Monika; Kiste-
mann, Susanne; Klaus, Helmut u. Geziena; Kleeff,
Bernd-Rainer; Kleiber, Edeltrud; Klinkenberg, Gun-
ter; Klinkenberg, Josef; Klocke-Becker, Lydia; Ko-
bow, Brigitte; Koch, Beate; Koch,Michael; Koch-
Brand, Henriette; Kockerols, Anne-Marie; Kocke-
rols, Gerta; Koenig, Josef u. Mathilde; Koerlings, Ro-
semarie; Kohl, Manfred; Kradepohl, Manfred; Kräm-
bring, Klaus u. Irmgard; Kritzler, Herbert; Krohn-
Grimberghe, Udo; Krug, Stefan u. Nadine; Küpper,
Arno Jakob u. Renate Sofia; Kurth, Herbert u. Ger-
trud; Kurth, Maria u.Wilhelm; L | Lanckohr, Anne-
liese; Lanckohr, Elisabeth; Lanckohr, Ernst u. Helga;
Lanckohr, Hans; Lanckohr, Josef; Lanckohr,Willy;
Lauber, Christa; Lausberg, Gerd u. Elisabeth; Lech-
ner, Theodor u. Dittmar, Beatrix; Lemm, Hans; Len-
nertz, Günther u. Josefine; Lux, Anna Maria; Luz, An-
gela;M |Maintz, Sofia; Malangré, Kurt u.Wild-
trud; Mathieu, Christa; Maurer, Albrecht; Meisen-
berg, Dieter u. Nora; Mertens, Alfred u. Hanni;
Meulenbergh, Carl-Stefan u. Marie-Therese; Mi-
chatsch, Klaus u. Renate; Michel, Ursula; Mit Freun-
den unter einem Dach e.V.; Moertter, Beate; Moert-
ter, Norbert u. Heidi; Moertter, Ursula; Moheng,
Maria; Mohr, Peter; Mollmann, Jürgen; Motte, Ru-
dolf; Mueller, Helmut u. Ursula; Mueller, Margot;
N |Neumann, Berthold; Nolte, Brigitte; Nolte, Dr.
Karl u. Sabine; Nolte, Josef;O |Oedingen, Man-

fred; Offermanns, Albin u. Anneliese; Offermanns,
Herbert u. Ursula; Ohm, Henner; Oligschläger, Ul-
rich u. Irmgard;P | Palmen, Gerd Franz Theo; Pe-
ters, Dieter u. Marion; Petschnigg, Monika; Platen,
Dr. Sabine; Pohlen, Heinz; Porschen, Karin; Pröm-
per, Herbert; Pütz, Gottfried u. Hilde;R | Rad-
macher, Johann u. Katharina; Rahe, Leo u. Ingrid;
Rath, P. u. E.; Raumanns, August u. Marie-Luise;
Recker, Hermann u. Karin; Reckmann, Gerd u. Rita;
Regener, Joachim u. Dechene-Regener, Heidrun;
Reilbach, Ingeborg; Reinartz, Peter u. Friedrike; Reu-
ter, Helmut u. Gabriele; Rochner, Dieter u. Agnes;
Roemer, Hildegard; Roetgen-Therme GmbH; Rom-
bach, Theodor u. Katharina; Römer, Franz Hubert u.
Petra; Roßbroich, Maria;S | Schafer, Marlene;
Schafer, Stefan ; Schafer, Stefan u. Antje; Scherer,
Reinhold u. Petra; Schiffer,Walter; Schippers, Hans
Josef; Schmitz, Edith; Schmitz, Hans-Peter; Schmitz,
Petra; Schroer, Hans-Jörg u. Angela; Schümmer,
Hermann u. Annemarie; Schupp, Michael Ernst;
Schuppener, Renate; Schwartz, Franz; Schwengers,
Eberhard u. Monika; Schwind, Anneliese; Schwin-
ges, Kathrine; Sellung, Marita; Sokolov, Ruth; Sönd-
gen,Wilhelm-Josef; Sories, Alois; Stahl, Helga;
Stahl, Robert u. Heidi; Stanzick, Klaus; Stein, Chris-
toph; Stein, Ingrid; Stein, Manfred; Steven, Irene;
Stoffels, Irene;T |Taeter, Shirley; Tervooren, Karl
Friedrich u. Helga; Thelen, Hans-Josef; Thelen,
Heinz-Martin u. Anna Karin; Thelen, Leo u. Lyane;
Thevis, Theodor u. Gerta; Thieken, Josef; Thie-
monds, Manfred; Toedtemann, Christel;V |Vin-
cken, Helmut; Voell, Helga; Vogt-Klein, Brigitte;

Völger, Horst u. Ursula; von den Driesch, Elisabeth;
von Holtum, Manfred; Vondenhoff, Gottfried;W |
Waber, Ulrike;Wacker, Josef;Wald, Hildegard;Wal-
termann, Manfred;Weilerscheidt, Dieter;Wellmer,
Michael;Wenn, Joseph;Wessel, Friedhelm;Wie-
richs, Hans Joachim;Wiertz, Hans;Windmüller,
Marianne;Witt, Carl August;Wolf, Joachim u. An-
gela;Worsdorfer. Ralf u. Gordana;Wuest, Helmut ;
Wunram, Frierich u. Ilse;Wüst, Helmut;Z | Zahn,
Erich; Zander, Franz-Joseph; Zenker, Leonore; Zen-
tis, Josef; Ziemons, Ralph; Zinken, Dieter; Zitzen,
Andreas; Zollmann-Ziolko, Monika.

Sachspenden sind leider
nicht möglich
▶Aus organisatorischenGründen können wir
keine Sachspenden entgegennehmen.

▶Wir haben leider nicht die Möglichkeit,
Spenden in Form von Kleidung, Möbeln, Bau-
materialien oder Ähnlichemweiterzuleiten.
Wir bedanken uns herzlich für Ihr Verständnis.

▶Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Name in
der Spenderliste auf unserer Menschen-helfen-
Menschen-Seite veröffentlicht wird, sollten Sie
dies durch einenVermerk auf Ihrer Überwei-
sung kenntlich machen.

Stichwort:

Integration

AZ-Hilfsaktion

„Der Finanzengpass
trifft mal wieder die
benachteiligten Kinder.“
USCHI BRAMMERTZ, FÖRDERVEREIN
INTEGRATION DURCH SPORT

Hofft auf Unterstüt-
zung für ihre Initiative
zugunsten von Kin-
dern und Jugendli-
chen: Uschi Bram-
mertz. Foto: Michael
Jaspers


